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  Dieses Buch ist




  vor allem




  der älteren Generation




  gewidmet.




  Ab 50 braucht man




  mehr Humor, um zu




  überleben....
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  Vorwörtchen




  Humor ist bekanntlich, wenn




  man trotzdem lacht. Nun ist




  das Alter kein Zustand, der




  unbedingt bedauernswert ist




  und nur eine „Trotzdem-




  Haltung“ das Leben noch




  erträglich macht. Ohne Zweifel




  bringt aber das Alter vielfältige




  Veränderungen mit sich. Diese




  sollte man mit Gelassenheit




  hinnehmen. Dazu kann auch




  Humor sehr hilfreich sein.




  In diesem kleinen Buch finden




  Sie rund um das Alter humvolle




  Reime, Witze und andere




  Kurztexte, die ihnen hoffentlich




  Spaß beim Lesen machen.




  Heinz C. Pütz




  HUMOR GEGENSTRESS IM ALTER




  Es gibt für Senioren




  vieleMöglichkeiten, den




  Alltag zufriedener und




  ausgeglichener zu bestreiten.




  Ganz besimmt gehört Humor




  mit dazu. Dieser erfordert




  allerdings die richtige




  Einstellung.Hierzu muß man




  an sich „arbeiten“.




  Echter Humor ist




  tiefgreifendund bedeutet




  eine positive Sicht sowie eine




  weitsichtigere Bewertung




  von Situationen.




  Humor - oft in Verbindung




  mit Lachen - schreibt man




  die folgenden




  Wirkungen zu:




  • Stimmungsaufhellung




  • Mehr Ausgeglichenheit




  • Raschere Bewältigung von




  Ärger und Frust




  • Förderung der Kreativität




  • Reduzierung von Stress




  • Senkung von Stresshormonen




  über die „Glückshormon-




  Produktion“Endomorphine




  • Stärkung des Immunsystems




  • Entspannung der Muskulatur




  und des




  vegetativen Nervensystems




  • Kräftigung des Herzmuskels




  • Mögliche Senkung des




  erhöhten Blutdrucks




  Viele Ereignisse im Alltag




  kann man humorvollund




  dadurch entspannt sehen.




  Ein simples Beispiel:




  Stellen Sie sich vor, Sie




  würden ihre Mitmenschen




  beim Seniorentreff, Arzt,




  Einkauf oder in der Bahn




  alle mit Pappnasen sehen.




  Mit Sicherheit fühlten Sie sich




  gelockerter und entspannter.




  Viele Ereignisse kann man




  aus einem gelockerten




  Blickwinkel betrachten und




  damit Stimmung und




  psychischen Zustand




  verbessern.Vermeiden Sie




  möglichst, den Kontakt mit




  „trüben Tassen“. Denn leider




  gibt es davon nur allzu viele.




  REIMLICHES




  ALTER HAT WAS
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  Rollator




  Der Rollator ist ein tolles




  Ding




  Man ist beim Laufen wieder




  King




  Als Stütze




  Ist er nütze




  Beim Laufen




  zum Verschnaufen




  Zielstrebend überwinden




  Senioren nun Distanzen




  statt strampelnd umher zu




  tanzen




  manche haben sogar




  erotisch was drauf




  mit den Stärkungsmitteln




  vom Aldi-Kauf




  Klagen




  Ich hab Rücken




  Ich hab Blutdruck




  Ich hab Zucker




  Ich hab Rheuma




  Ich hab Alter




  Geldanlage




  Rentner Paul grübelt über




  seine Geldanlage




  Die beste zu finden ist hier




  die Frage




  Auch welche Zinsen werden




  abgedrückt




  entscheidet ob er enttäuscht




  ist oder entzückt




  Seine Bank versucht ihn zu




  beraten




  aber er traut nicht ihren




  Daten




  Er will sich selbst informieren




  und gern auf viele Infos




  stieren




  letztlich will er sein




  Vermögen erhalten




  und clever seine 530 Euro




  verwalten




  Kalorien




  Senioren müssen genau




  beachten




  Mit welchen Kalorien sie sich




  befrachten




  Der alternde Body braucht




  klugen Rat




  und braucht nicht nur Salat




  Es kann auch durchaus




  anderes sein




  Hauptsache man schaufelt




  nicht alles rein




  Kluge Tipps sind aber oft




  auch Stuss




  Denn wichtig ist immer der




  Genuss




  Ein Kuss




  Opa denkt - soll er es wagen




  Oma nach einem Kuss zu




  fragen




  vielleicht ist sie davon




  entzückt




  oder erklärt ihn für verrückt




  Früher ging das alles schnell




  ad-hoc




  da griff er auch mal unter




  den Rock




  Bei Grufties schießt Amor




  selten mit dem Pfeil




  denn die sind nur noch




  selten geil




  Kuss hin, Kuss her




  Opa hat es schwer




  Vielleicht ist ihm nach der




  Zwiebelsuppe




  auch das Küssen nunmehr




  schnuppe




  Fremdwörter




  Bei vielen Begriffen sind




  Senioren frustriert




  Die Sprache scheint deutlich




  deformiert




  Anglizismen sind oft Grund




  zum klagen




  Kann man es nicht auf




  Deutsch auch sagen?




  Key account, Sale, tool oder




  outlet




  Ranking, skills, voucher oder




  thinkpad




  Das muss man erst mal klar




  kapieren.




  Sonst geht das einem an die




  Nieren




  früher war die Sprache klar




  und Fremdwörter rar




  da ging man zum Friseur




  und nicht zum Haircutter




  oder Coiffeur




  Elektronik




  Viele Oldies sind heute up-to-




  date




  und kennen sich aus mit




  elektronischem Gerät




  Anderen geht das auf den




  Senkel




  Sie fragen lieber ihre Enkel




  Sie ersetzen mit einem Klick




  Opas Missgeschick




  Egalob I-pod, facebookoder




  twitter




  Nur bei action wird man




  fitter




  Wer aber alles




  Schnickschnack nennt




  Der hat die Zeit verpennt




  Langeweile




  Als Rentner wacht man




  morgens auf




  und ist nicht immer super




  drauf




  Die Knochen muss man noch




  sortieren




  Und im Kopf den Tag




  arrangieren




  Die Lust ist oft weit in der




  Ferne




  gern läg man noch im Bett




  so gerne




  Auf Neues wär man schon




  erpicht




  Aber das ist meist nicht in




  Sicht




  So läuft oft alles im alten




  Trott




  Und der Tag geht nur




  schwerlich fott




  Schön wäre mal ein tolles




  Event




  Statt dass man vor der Glotze




  pennt




  Ein Liebesabenteuer




  Mit loderndem Feuer




  Eine Sauftour durch die




  Gemeinde




  Das macht Freunde und




  keine Feinde




  Oder ab und zu




  eine Orgie dazu




  zur Not reicht um den Frust




  zu stoppen




  und das ist einfach nicht zu




  toppen




  ein großer Krach mit




  anderen Leuten




  die sich auch vor Streit nicht




  scheuten




  wo die Fetzen fliegen




  Und sich alle lauthals




  bekriegen




  Jeder kriegt sein Fett




  Und abends liegt man




  zufrieden im Bett




  Wandel




  Bei Oldies ist man erstaunt




  zu konstatieren




  Im Alter ändern sich




  Ansichten und Manieren




  Was früher das Gemüt in




  Wallung brachte




  Bewirkt Reaktionen nur




  ganz sachte




  War man rechts, so jetzt links




  In der Politik und in




  anderen Dings




  War man früher flott




  Geht heute alles im lahmen




  Trott




  War man oft wütend wie ein




  Wilder




  Sieht man heute alles milder




  Achtete man früher auf gute




  Klamotten




  Freuen sich jetzt daran die




  Motten




  Auch sah man gute




  Manieren




  statt sich wie heute zu




  blamieren




  Es soll aber besser werden




  ist man erst mal unter den




  Erden




  denn im Himmel blüht man




  wieder auf




  da schaut auch keiner




  genau mehr drauf




  Organspenden




  Alte Knacker taugen nicht




  zum Samenspenden




  Worum sollte man die




  ranzigen Spenden




  aus den Lenden auch




  verwenden?




  Auch die Organe geben




  Kaum was her




  Sie arbeiten meist schwach




  und leiden sehr




  Der Empfänger würde wohl




  verenden




  würde man sie verwenden




  was bleibt ist ein bisschen




  Geist




  Ob sich aber darum einer




  „reisst“




  Träume




  Als Jüngling konnte Karl




  Meilen rennen




  Jetzt will er meist nur vor der




  Glotze pennen




  Früher war sein Anblick eine




  Wonne




  Jetzt reicht es eigentlich für




  die Biotonne




  Rückschau ist ein übel Ding




  Da war man halt öfter King




  Ein Trost ist allerdings sehr




  willkommen




  Wohlige Träume werden




  einem nicht genommen




  Autonarr




  Albert wollte mit seinen 80
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